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Differenzierungsmaterial
Arbeitshilfe zur Aufgabe 6
Lesen Sie sich die Aufgabenstellung genau durch. Was wird von Ihnen verlangt?
–
Briefform (Anrede, einleitende Worte und Verabschiedung nicht vergessen, privater Tonfall)

–
eine historische Perspektive übernehmen und dabei Sachwissen einbringen über die Lebens- und Arbeitsbedingungen im Ruhrgebiet um 1900

–
einen abschließenden Ratschlag erteilen

Sammeln Sie stichwortartig Ihr Wissen zu den „Ruhrpolen“ sowie Arbeits- und Lebens-
bedingungen im Ruhrgebiet um 1900 und überlegen Sie, welchen Ratschlag Sie erteilen möchten. Begründen Sie diesen Ratschlag, indem Sie überprüfen, inwieweit sich Ihr Sachwissen in Argumente für die eine und gegen die andere Position umsetzen lässt. Versetzen Sie sich in die Person des Briefschreibers und berichten Sie von dessen Erfahrungen im Ruhrgebiet. Nehmen Sie auch Bezug auf persönliche Meinungen und Lebensumstände des Briefschreibers und seines Freundes.
Formulierungshilfen:
Lieber Ernst, 

ich habe gehört, dass …/in deinem letzten Brief hast du geschrieben, dass du dem Aufruf der Zeche Victor folgen und … Ich kann das gut verstehen, denn … Ich möchte dir aber ein paar Punkte zu bedenken geben …

Glaube nicht, hier dass das Leben hier … Die Verdienstmöglichkeiten sind … Doch die Arbeit ist hart und … Ich selbst habe erst kürzlich … 

Darüber hinaus/Außerdem/Des Weiteren solltest du wissen, dass … 

Von Vorteil ist hier natürlich … /Mir gefällt hier wirklich …

Kurz und gut: Ich möchte dir raten …/dich eindringlich davor warnen, dass …/Alles in allem rate ich dir …
[image: image2.jpg]



	[image: image1.png]
	© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten 
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.
	Autor: Nils Vollert 
	Geschichte und Geschehen
Oberstufe
	1 von 1 



[image: image3.png]


